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WIEDERGUTMACHUNGSAMTER VON BE oLIN

GPedRl e e e e g @ BERLIN SW 61, DEN ...l Dot ; ------- P e
NG (Angabe bei Antwort erbeten) ALTE JAKOBSTRASSE 148- “b'] # i
An den FERNRUF: 6103 41, APP. —."...... F o .
pReRaclien. Herrn Bberflnanzpra51denten 1n FIJ*;@?

Montag, Dienstag und Freitag von 10—13 Uhr

il Bs wird gebeten, von allen Schriftsétzen K ol gl

Absdiriften der Zahl der Beteiligten | Y WUl Ga

entsprechend beizufiigen '{é ! g

Betr.: Riickerstattu gssache Inge Priedemann .fgfbt.
- Lifte - ; 4

Reich

In obiger Sache soll in Februar 1945 Umzugéémt des Geschddigten.
Louis gteln, geb, am 29.1, 1882 in Krzone, letzter Wonnsitz Biele-

feld, Rathausstr. 9, das hel der Pa. N.V. Schenker & Co. in Rotter-

S dam elngelagert war, auf Veranlassung von Organen des deutschen Rei-
ches von der o.a. Firma an die Fa. Schenker & Co. G.m.b.H. in Ham-
purg zur Verfiigung der OFP Nordmark, Kiel, versandt worden sein.

ibersendung der OFP-Akten gebeten, sofern dort solche

Es wird um
vorhanden sind.
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WIEDERGUTMACHUNGSAMTER VON BERLIN %

-

* ... 12/13 WGA 811/60 5 () BERLIN SW 61, DEN 5‘13?2
: (Angabe bei Aniwort erpeten) ALTE JAKOBSTRASSE 148-15bl Wlk y 2’
i FERNRUF: 61 03 41, APP. ......0 .. . lé}f 7
Sprechzeiten: : Y 4
Mntag, Dienstag und Freitag von 10—13 Uhr A'n' dl €

Oberfinanzdirektion Kiel zu:
fs wird gebeten, von allen Schriftsitzen

s Y Pt {' v oy "re':"...»’ 71.,‘.’ : " '
Ibschriften der Zahl Her Beteiligten IS—-]; g 1 ubc;gak*unauu da LW .; ;
entsprechend beizufligen i e

Feldstr.223 |« 2292, Al 1962:;
— RIELES

\_ P g
Betr.:RE-Sache Inge Friedemann nsch Louis S/t & i
= /e DE Baion - L& £
In der o.a.BE Sashe wiel oS ITTTTTTm3 o g

: wird auf die dorti e--f->5;1knlf':r'a e vom 19.7.1962 mit-
geteilt, daBes sich um i gf per iche-HillD i -
sant 217 kg gen L hazwel Koffer mit/einem Gewicht von insge

a 5as . t. Sie wurden bei der D.R.T. Den Haag als
' lacgg'l?cc%? gﬁziﬁi?t unter der Nr. 477 gefiihrt. Bei der Firma Schen-
b N erdam war die Sendung wie folgt bezeichnet: |
i ) |

No.60 ung 24, N0.0499 Anno 1939 Pakh.N.N.L.65132.

gez Kirchhoff |

Beglgubigts - |
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Mat. 3765. A 5. 20 000. 6. 62 &



Oberfinanzdirektion Kiel
0 1489 B - BY 33/333

. 3¢ e ] :
An die ; e

Wiedergutmachungsémter
/ von Berlin

1
l Ber lin 8W61
Alte Jakob-StraBe 148/55

@n der RE-Sache..

Inge Friedemann nach Louis Stein, geb. am 29,1,1882
by LT Krzone,

; ' 17 W0 zuletzt wohnhaft gewesenl

- in Bielefeld, Rathausstr

«/+ Deutsches Reich oy
- 12/13 WGA 811/60-.., &

lichéh Veifugungen vom 2,
teilt daB der Eingang _ v - A
der beiden Koffer St-, u,Co.Nr. 60 U. 24

im Gewicht von 217 kg'f‘ {;

in meinem Be21rk zwar ‘anhand der wenlgen HOChn !
vorhandenén Unterlagen>nicht festgestellt wer—~
den kann. Sle ‘sind aber unter dér 1fd. Nr. 3279
in einer Aufstellung der unter der Kontrolle Bt
- der~S§edltionsfirma S@hencker»&rﬂb. 1n Rotter-:
dam stehenden und in Zutfen und zWolle elnge-
lggel\' ben I\ymzug sguter\xenmalten. Al

und 25.7.1962 mitge-




erfolgten Beschlagnahme auf Weisung des ehem., Ober-
finanzprédsidenten Nordmark in Kiel nach Liibeck ver-
frachtet worden. Sollte ausserdem, was ich vermute,

eine entsprechende Bestédtigung des Speditionsfirma-lﬁ&n&%‘
U.Co. in Rotterdam vorliegen, so ist mit einer an Sicher-
heit grenzenden Wahrscheinlichkeit anzunehmen, daB die
beiden vorbezeichneten Koffer mit Umzugsgut seinerzeit,
d.h. etwa Anfang 1943, in Liibeck eingegangen sind.

Ihr Inhalt diirfte dann - wie in allen mir bisher bekannt

gewordenen ghnlichen F&llen - auf ministerielle Weisung
an

Ausgebombte, an ﬁhg651edelte Auslandsdeutsghe usw,
in Liibeck zum Taxwert dbgjgeben worden sei %J

Unter Zugrundelegung dlesdéd?gtbestandes diirfte fiir dliZi——*”;:il' i
Durchfilhrung ded vorliegenden RE-VerfahTen wnter—Sezug i
xr@f:§ 1 Abs. 1 der 2. VO zur Ausfiihrung des Gesetzes -,

Nr. 59 der brit.Mil.Reg. vom 27.3.1950%das fiir Litbeck

zusténdige Tiedergutmachungsamt - Sm—voxrlicgenden Follg:
das WGA beim IG Kiel in Kiel, Harmsstr. 99/101 ,4 zustin-
dig seln(.éx.c;;ﬂ, ‘/

w—}eh—habejgie Sondervermdgens- und Bauverwaltung beim

Landesflnaﬁﬁa rlin, 1 Berl Char&ott nburg 2, Fa-
sanenstr. M }, E ?lé

Schrelbens e en,"ie

Verweisung des dort anhéngigen RE—Verfahrens 12/13 WGA . :
811/60 Tber das dortlge Wieder

‘Ftr—beantrage n./'

2) Unter Abschrift der Zif

st zu getzen:

An die M, 074'845 ; [3
ondervermogens— U.Bauverw : /Q. = X

altung
eim Landesflnanzamt Berlin

1 Berlin-Charlottenburg 2 : ;7; By
Fasanen T, - 8 : f‘
;L,,,gn.,ai u i M
(Absc o i g 1t de¥-Bitte um Kenntnlsnahme~ﬂnd um weitere :
Veranlassung im Sinne der Auqfuhrungen des letzten Ab- TJ_
satzes des vorstehenden Schrei ensey ﬁ-l/ \
Ich bitte, mir Thre Entscheidu by

mitzuteile i
o N
3) Wv. bei weiterem Eingang; sfat. am 15. 5




Abschrift
Auszugsweise Abschriften 1uc der Akten Rii 463/58 - Blatt 2/3
€

nmeldung

von riickerstattungsrechtlichen Geldanspriichen gegen das Deutsche Reich
und gleichgestellte Rechtstrager’)

Bundesgesetz zur Regelung der riickerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs und gleichgestellter
Rechtstrager

(Bundesriickerstattungsgesetz — BRiUG — )
vom 19. Juli 1957

(Bundesgesetzbl. I 5. 734)

A. Personalangaben

L. Personalangaben des Antragstellers

—
T A L
o gl Friedemann, geb. Rosenthal
™ (bei Frauen auch Geburtsname)
b) Vorname Inge
c) jetzt wohnhaft Cincinnati / Ohio, 7219 Scotwood Ave

d) Geburtsdatum und Ort 19.9.1924", Bielefeld/%%z,.

e) Staatsangehdorigkeit USA
f) Beruf Hausfrau
™ = ¥al 7= o
<« g) Wohnort (stindiger Aufenthalf) Bielefeld, WiesenstraBe 13

% im Zeitpunkt der Entziehung
)//:J’F L 4
3 h) Wohnsitz oder Avfenthalt oder geschiftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt wihrend der Zeit vom 30. Januar 1933

bis 8. Mai 1945 ~ Bielefeld, Ghetto Riga

i) Wohnsitz im Jahre 1948 y - 2 y =
Cincinnati USA Heas 0219 Sootlroont S
L :

k) Angaben iiber die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschddigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.)

Nichte

*) Nach § 1 BRiiG findet das Gesetz Anwendung auf riickstattungsrechtliche Ansprilche gegen das Deutsche Reich einschlieBlich der Son-

dervermdgen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Feichspost.
Anwendung auf riickerstattungsrechtliche Anspriiche gegen 1. das ehem. Land PreuBen, 2. das Unt h
Das Gesetz findet ferner h Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren “ans:sgx‘ll:s;:::

i tobahnen, 3. die ehem.
‘ %zir%’;:seoundn;i: sonstigen aufgelosten NS-Einrichtungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs-

fonds Béhmen und Méhren.

ZA1
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1) Verfahrensbevollmichtigter:

Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt, ist Bestellung eine
wendig ein Anwalt, sondern lediglich eine prozeBfihige Per
behérden verbindliche Erkldrungen abgeben bz

2. Personalangaben des Geschédigten
(nur auszufiillen, wenn Antragsteller nicht personengleich mit de

a) Familienname
(bei Frauen auch Geburtsname)
b) Vorname
c) zuletzt wohnhaft
d) Geburtsdatum und Ort
e) Sterbedatum und Ort
f) Staatsangehdorigkeit

g) Beruf

h) Verwandtschaftsverhéltnis zu dem Antragsteller

i) Miterben (Name und Anschrift)

s Verfahrensbevollmichtigten (hierunter ist nicht not-

son zu verstehen) wiinschenswert der vor den Wiedergutmachungs-

w. Vergleichsverhandlungen fiihren kann.

m Geschiidigten ist)

otein : %'/////

Louis
Bielefeld, Rathausstr. 9
29.1.1882 Krone

28.7.4944 tot erkldrt Q-
Deutsche .

Kaufmann

_Onkel

k) Wohnort (sténdiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung Bielefeld

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschiftliche Hauptniederlassung des Gesd)éﬁigten oder eines Miterben im Gebiet der
jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt wi«ihrend!

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945

m) Wohnsitz im Jahre 1948

‘Bielefeld, Ghetto Riga

B. Beschreibung der vom Deutschen Reich oder gleichgestellten Rechtstriger entzogenen feststellbaren Vermdgensgegenstiande

(Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden)

1, Bankguthaben

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto)

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse

c) letzter Saldo?

d) Ist Kontoauszug vorhanden?

I N g T yry



zﬁaﬁgﬁgetausdﬂ 8egen welche We

r?Paplerg

\blieferung an Pfandleihanstalt:

Stady

Hefak’t? (Wértagggbe erforderlich)




; Kraftfahrzeuge
7. Sonstige entzogene Vermogensgegenstédnde, z. B. Hypotheken, Versid:erunssm"prﬁdle' r

a) Art des Vermogens

b) Ablieferung an

c) ob
I) ohne Entgelt eingezogen?

1) Zwangsabgabe?
1II) Wenn II, welche Zahlung?

: : i der unter B genann
C. Sonstige riickerstattungsrechtliche Geldanspriiche nach dem BRiiG, soweit sie nicht aus der Entziehung g ten

Vermogensgegenstinde herriihren.

D. Darstellung der Entziehungsvorgénge

1. Zeitpunkt der Entziehung

2. Belegenheit des entzogenen Vermogensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung

Waren die entzogenen Vermégensgegenstinde im Zeitpunkt der Entziehung auBerhalb des Bundesgebiets oder Berlin
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel fiir die
Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen.

3. Durch welche der in § 1 BRiiG genannten Rechtstréger ist die Entziehung erfolgt?

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermogensgegenstinde bereits Riickerstattungsanspriiche angemeldet wor-
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens.

2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermogensgegenstinde bereits Entschédigungsanspriiche geltend gemacht
worden? Wenn ja, Angabe des Entschidigungsamts und des Aktenzeichens.

Vorhandene Unterlagen — Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw
zweckméBig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie ;

i
i
i
?

— sind beizufiigen.

[ch versichere die obige Erklarung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben

Untersctrigy; £22+  10ge Friedemann

Cincinnati/Ohio

Ort:

vy a2 VI LA
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N. v, SCHENKER & CO’'S
k- INTERNAT/ONALE EXPEDITIE
f TELEPHONE 35390 (8 LINES)
TELEGRAM: ,,SCHENKERCO"
TELEX /21213 CODES: A.B.C.,
LIEBER'S, MOSSE, NEW BOE
POSTCHEQUE-ACCOUNT 70930
BANKERS: AMSTERDAMSCHE BANK N.V.
NIEUWE BINNENWEG 259, ROTTERDAM
NEDERL_ O JERZEE BANK N.Vv., ROTTERDAM

Ret: Dir.0. /K.

f

‘ G
ROTTERDAM-W, den 8.0ktober 18 59% A
POSTBOX 1011 3 ‘\?'

An das Wiedergutmachungsemt beim
Landgericht in Bielefeld,

BIELEFETLD.

[Landgorehy Biotefeld
Eing. 12 0KT.1959
! e

Ihre Ref: RU 182/59.

Antwortlich Ihres Schreibens vom 25.September d.d. tei-

[ e len wir Ihnen mit, dess wir von der Firma:

&4
i
!
.3
2
:
BA

ek

SN ot

Willms & Monnig, Bielefeld, 3
Herforder Str. 2la, b AW Y I 7 (SR
BIELEPELD S

ein Schreiben besitzen, datiert 23.November 1939, womit uns folgende
Sendung avisiert wurde: ; ‘

St.& Co. No.60 und 24 - 2 Koffer gzebrauchte Kleider & ie.sche ’
; (Umzugsgut ), 217 kg. A‘

welche Sendung in unseren Schuppen eingelagert wurde.

tuf Wunsch der vorgenamnten Firma iibermittelien wir ihr

am 22.Dezember 1939 unseren Lagerschein No.499, ausgestellt auf den
Nzmen des Herrn Louis Stein, Bielefeld.
e NN TN

Dieser Herr schrieb uns unter Bezugnahme eul diesen La-
gerschein am l.November 1940 wie folgt:

nBetr: 2 Koffer Reiseeffekten, St.& Co. 24 & 60
No. 0499 Anno 1939 Pzkh, N. N.L.65132.

Ich habe erfahren, dass die durch Legerung meines obigen Ge-—.
pickes entstandenen Aufbewahrungsspesen auf dem Wege des Clearing
geregelt werden kYnnen. Ich mdchte meine Bank veranlassen, die
Xosten sofort zu begleichen und bitte Sie deshalb, mir eine Rech-
nung flr die bereits entstandenen und wenn mdglich fir die flr

das nZchste Jahr entstehenden Spesen einzusenden. Gleichzelitlg -
bitte ich mir mitzuteilen, wohin der Betrage iUberwiesen werden

SOl SN s

7ur weiteren Orientierung teilen wir Ihnen noch mit
dass unsere an Herrn Stein gerichtete Abrechnung vom 9.Januar 1
uns vom Postamt Bielefeld zurlickgesandt wurde mit der EBemerkung

"Ungezogen nuch Riga" .- Das Couvert mit Streifeny

2
942

All transactions are subject to the registered general rules of the Union of Rotterdam forwarding agents.




Die Sendung wurde vom:

g _ ' Reichskommissar flilr die besetzten
? o Niederléndischen Gebiete

‘beschlagnahmt und im Auftrage des Hafenkommandanten von Rotterdam
nach Zwolle, spéter mit uns unbekannter Bestimmung nach Deutschland
abgefﬁhrt 5

£
(4

j ‘3;1; Erig Hochachtungsvoll

" N.V. SSHENK&R & CO's finie
Internationale Expeditie.,
J 1

3

,Nachschrift
- Von derselben Sp

AR RS G T O
2 28%:.Co. 83
Stiaaisien g

-
i
h
LN
v

Auch diese Sendun ’
Wir geben Ihnen dié
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Abschrift

. Rechtsanwalt

H.Fr. Burmann o
Bielefeld 28. 3 ’1959

, 4 iy «—-L
' Friedrich-=-Ebert-Str.10 Hatne .H

An das : :
Verwaltungsamt _ =%
fiir Innere Restitution

in Stadthagen :
ObernstraBe 29 EER ity

. - R O . |
. L Ak : 4 = S BN T
#"ﬂl& e

Betrifft: Anspruche der Frau Iﬁgé
nach Louis Stelnrw :

Llften entzogenen Haus

’,.|‘_.‘ﬁ_.

- 3

Bekl'ldung pp.

—




DUPPELSTRASSE 17
FERNSPRECHER! 62870

HOLZER & CO, BREMEN

UBERSEE-SPEDITION '

—

DEUTSCHE BANK A.-C., FILIALE BREMEN, KTO. NR. 230252

POSTSCHECK-KONTO! HAMBURG 71798
TELEGRAMM-ADRESSE: STEAMER, BREMEN
FERNSPRECHER: 52203 UND 53521
HAFENKONTOR: 81124 UND 81135 >
FERNSCHREIBER: 024-4778

S ——

ZWEIGNIEDERLASSUNGEN :

BIELEFELD HANNOVER
ENGELBOSTELER DAMM 11

FERNSPRECHER: 7 11 42

IHR ZEICHEN:

me———
i

24. Sept e'nber

o i 4

ﬁ%nch.:nIBte oteld]
Eing 25S[R1959

An das J S Hetlo....AnL
DM in KM

BREMEN, pen
YORKSTRASSE 652
POSTFACH 1922

Wiedergutmachungsamt belm
Landgericht in Bielefeld

Bedi~e*1lve"f o 1.d

UNSER ZEICHEN

W./Wi./

-~}

Betr.: Rickerstattungssache Louis Stein,

Nachl . . / . Dt. Reich.

Ihre Schreiben vom 1o. und 18. September 1959.-

Wir konnen Ihnen trotz fehlender Aktenunterlagen, die durch
Bombenschaden vernichtet wurden, mitteilen, dass wir fiir
Herrn Louls Stein, friiher wohnhaft in Bielefeld, einen Trans-
port von Umzugsgut nicht durchgefiihrt haben.

Die aus den Unterlagen des Geschidigten an uns erfolgte Uber-
weisung betraf eine Vergiitung fiir Vermdgensberatung und Inter-
ventionen bei der Devisenstelle in Minster/Westfalen, die uns
in gilitlicher Vereinbarung durch die jiidische Kultusgemeinde in

Bielefeld, Herrn Max Hirschfeld, zugesprochen wurde.-
4 . Hochac%r;gsvoll

R
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NORDLAND -VERKEHRE & SPEDITI

CARL TIETJENS BERLIN-TEMPELHOF Alt-Tempelhof 9—11 N

An das |Landgericht Bielefeld
Wiedergutmachungsamt beim ‘ Telefons
N h f:
Landgericht in Bielefeld Eing. -9.0K11859 Fo b iveaktsiins
84 ‘m.'” Anl :ollinkWosl‘ 156 04
o o ! IS —f--j: - a n k o nt o
Bielefeld 0M in KM Berliner Bank AG., Depka 27
l?;, Berlin-Tempelhof
. f:” Interzonenverkehr - Autofernspedition-
# ¢ Luftfrachtbeforderung - Verpackungen
& { Mobeltransporte: Inland- Auslond-Uberses

i EigenerFuhrpark:- Ltagerung
;‘ Tarifblro -Versicherung

\Telegrcmm Adresse:
Nordlandspedit Berlin
lhr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen Tag R

Ri 182/59 25. 94850 T/Tr, | Bieg a5

RiUckerstattungssache Louis Stein

Zu unserem Bedauvern missen wir Ihnen mitteilen, daB wir dic Unterlagen
flir den s.z. Umzug von Herrn Stein, Bielefeld, nicht vorzuliegen haben.

Unsere Betriebsanlage ist bei Kriegsende zweimal ausgebombt worden, so
daB wir zum SchluB nur unsere Lagerbilicher retten konnten. Wir kdnnen
daher nicht einmal sagen, ob wir Uberhaupt den Umzug won Herrn Stein
bzw. von Frau Rosa IHauptmann durchgefiihrt haben.

Da sZmtliche Aufirige von uns bestatigt und versichert wurden, missen
die PBigentiimer im Besitz von entsprechenden Unterlagen, u.z. Policen
sowie Rechnungen sein, so da8 hiernach der Umfang des betreffenden Um-

zuges rek onsbrulert werden konnte.

' Hochachtungsvoll
A\/ f NORDLLND V’-A‘ ’.‘ = & (nr-r\ va
SRS % Carl Ixet‘en //l /; é/ﬂ

A Ll wa.ﬁ./ davso 1 et Z/W’ym
¢ 727 4

(a3 49T E
o l v i Ihsg

Zur Kanzlei am: A :

Kenci erh. crj.-..........,..,.. = ¥ e }
gencdl“ 4 ;7-- ln j) ; . :

ab am: —= -t 1

.'4
7 X S

"
d der Allgemeinen Dmmd!en Spediteurbedingungen (ADSP.) - Fir Mobaltrunsporta gelten die Beforderungs-
:/Zl:;z;l;:: :‘::‘gol:::cl;?nciféfo‘;.::enl;cﬂalg. SVS und RVS sind beli Postcolli ¢usgudulosnn.-Gerldnsslcnd und Erfillungsort Berlin-Tempelhof.
o
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’ ™

1 { Spednlon ;%f/”/
W E E. LM S & M O N N i G g Mabeltranspors

v

Lagerung

I NHABER.KARL DAU B

._.meaa.gmu—d%m-a;-.«ﬂ&r -
13
SpegTmeTy

An das :
| . Wiederggtmachungsamt beim
Landgericht . ILandgericht Bieleteld

Biiieille £ oulidis-at dit \ﬁng.-5N0V1959
|

Bieclefeld

Siekerwall 17

Fernruf 3292

Draht: Willms Ménnig Bielcfeld
Gagrindet 1902

Schliefifoch 9326

Dresdnar Bank A, G.

Stadt Sparkasse 959
Postscheck Honnover 4068

4 = 11 - 1959

Betr.: RU 182 / 59

Die Firma Willms & Monnig wurde mehrfach ausgebombt und sind
keinerlei Unterlagen aus dem Jahre 1939 vorhanden.

Die Firma Willms & Monnig ging am 1. August 1956 in anderen
Besitz tlber und von den frihreren Angestellten ist auch keiner

nehr in der Firma.

5 Hochachtungsvoll
WILLMS & M

; YRS M/M?\_/ (PR 5&,2&%4‘2%7?
VR A

2/) 6. : | |
7 | .
VAN R Sl

b w 19J9
5" Zor Kanzlai o
£  Kanzlci eth.c7 T.,-
§- cferfigh 0 /
§ e ’? LD
g cb GMY cemvmererestom :
I}E .' . - 3 y 3 '
B bedi ADSp ), verbunden mit der Speditions- und Rolifuh ‘ s
$ ' (on ousschl, nadh den Allgﬂ::n Spediteur gungen ( rversicherung (SVS-RVS), bei M 1
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Oberfinanzdirektion Minster
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Abschrift :"4 i

Minster (Westf.) 12. November 195¢

Gesch.-Z.: O 5608 Bu-St 138/8=VB_ 34-56 Hohenzollernring 80

| ¥

An das

Gegen Empfangsschein

Betrifft: Riicke : :
e ReichTStattungssache Louis Stein Nachlass gegen Deutsches

Hier: wegen Umzugsgut - Ri 182/59

Vorgang: Schreiben des Wiedergutmachungsamtes vom 19.10.1959
zugestellt am 24.10.1959

2 Anlagen: Abschriften dieser Erklarung

Zu der Anmeldung der Frau Inge Friedemann vom 28.3%.1959 auf
Riickerstattung von Umzugsgut des Herrn Louis Stein, friher Biele-
feld, gebe ich folgende Erklarung ab.

Die Aktivlegitimation der Antragstellerin ist m W bereits in einem

anderen Ruckerstattungsverfahren festgestellt.

Nach der Auskunft der Speditionsfirma N V Schenker & Co in Rotter-
dam-W an das Wiedergutmachungsamt vom 8.10.1959 wurden durch die
Firma Willms & Monnig in Bielefeld im November/Dezember 1939

2 Koffer gebrauchte Kleider und Wische (Umzugsgut) 217 kg auf den
Namen des Herrn Louis Stein, Bielefeld, bei der Firma Schenker & Co
in Rotterdam eingelagert. Nach der gleichen Auskunft. ist die Sen-
dung von dem Reichskommissar flir die besetzten Niederlandischen
Gebiete beschlagnahmt und im Auftrage des Hafenkommandanten von
Rotterdam nach Zwolle, spater mit unbekannter Bestimmung nach
Deutschland abgefihrt worden.

Die Auskunft der Speditionsfirma dirfte zutreffen, da bekannt ist,
dass etwa 80 % des Hausrates, der durch die Dienststelle Westen
(Reichsministerium Rosenberg - "M"-Aktion) erfasst worden ist, mit
im Einzelfall unbekannten Bestimmungsort in den Geltungsbereich
des Bundesriickerstattungsgesetzes gelangt sind.

Zustindig hierfiir ist gemdB § 5 BRUG Berlin.

Ich beantrage deshalb, das Verfahren iliber das Verwaltungsamt fur
innere Restitution in Stadthagen an die Wiedergutmachungsémter von
Berlin abzugeben.

Im Auftrag
CLis B0 gez. Dr. Dickhuth

Wiedergutmachungsamt
beim Lapdgericht

in B_

iele f e 14 =
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' Abschrift
iy = - A Sy 4, [':‘I'_;r_f’:!‘-‘ .

Sondervérmﬁgens- und Bauverwaltung Berlin—charlottenburg ;;
beim Landesfinanzamt Berlin 2. Oktober 1961 g

Gesch.=Z.: V 44c (G) - 0 1489 gt N
13 WGA 811460 I

Wiedergutmachungsémter ; N e -

von Berlin

Berlidn B 61-i el it B e
Alte JakobstraRe 148-155 :

A. A ‘ ".:F-;ﬁ‘
! -~ Betrifft: Riicker: :
) ./. De 3
AT %

| Bezug: Unsé:ff ééﬁ%+ ben v_
Anlagen: 2 Durchschriften

Geakn Teke Rels Bk

| Ich rege an, unt ‘7‘Hﬁ?ﬁhﬁ§

| Rijksinstituut vo .

| Herengracht 47%
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Abschrift i N
: : ; S
Rechtsanwalt Gautlng, den 5 A 1962
H.Fr. Burmann ' - N Al B
Gauting b. Miinchen ‘ .
PippinstraBe 19 PPRRI L= = ool

An das
Wiedergutmachungsamt ;. 18Ea

Bre malidn SW___ 61
Alte JakobstraBe 148-155

Betr.,: RE-Verfahren~IQge_Fti
Az.: 12/13 WGA 811/60

Ih obiger Sache teile ich auf das do
dass ich das RiJksinstltut in der'ﬁw
habe und die Nachricht erhielt»_?ass VO

Unzugsglitern in der dortigen Kartei si
den Namen L. Stéin'bzw. T, Lo Steiﬁ’b
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NETHERLANDS STATE INSTITUTE FOR WAR DOCUMENTATION
INSTITUT NATIONAL NEERLANDAIS POUR LA DOCUMENTATION DE sz
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wiedargutmachungsamtar v
Alte Jakob;prassg 1#8.1.‘

Reich
Aez?.‘ 13 WGA 811/60 i
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Auf Ihr




_Abschrifst

Rechtsanwalt
H.Fr.Burmann
Gauting b. Minchen
PippinstrgBe 19

An die : W 2 L
Wiedergutmachungsémter

B e ol Huve) RO we ot
} Alte JakobstraBe 148

LS

Betr.: RE-Verfahren Inge Friedemann .
nach Louis Stein -~ Lifte ;

» AZ, s
f! In obiger Sach
Rijksinstitut

beifiige. D
weitere Sc
ist.‘Eé"blv
von 217 kg
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o Emigration sich neu etabliert hat und da

My.6°

2%

dass hier zwei Koffer mit Unzugsgut zu be-

sollte also dazu fihren, dass eine Be-
wertung zugrundegelegt wird, die den Vermogensverhglt-
nissen des Erblassers Rechnung trigt. Es muss davon aus-

| / gegangen werden, dass der Erblasser fiir

=P

5. Die Tatsache,
werten sind,

die Zwecke der

85 es sich mithin
durchweg um neue Stilicke gehandelt hat.

v«w ch erklare mich grundsétzlich bereit, die Angelegenheit im

Vergleichswege zum Abschluss zu bringen und bitte héflichst
den Senator filir Finangzen anregen zu wollen, einen nach den

Erfahrungssétzen fiir Umzugsgut gehaltenen Vergleichsvorschlag
zu machen.

Ich bemerke noch abschliessend, dass Herr Louis Stein allein
fir Judenvermdgensabgabe einen Betrag von RM 20,900.- am
4.5.1929 an das Finanzamt abgefiihrt hat, dass er einen Betrag
von RM %.530.- an das Deutsche Golddiskontbank Berlin als
ersatzlose Abgabe filir Umzugsgut abfilhren musste. Anhand des
letzteren Betrages diirfte eine ziemlich zutreffende Ermitt-
lung des Wertes moglich sein,

gez. Burmann
Rechtsanwalt

Anlagen



RIJKSINSTITUUT VOOR B é/
OQR_LOGSDOCUMENTATIE

NETHERLANDS STATE INSTITUTE FOR WAR DOCUMENTATION
INSTITUT NATIONAL NEERLANDAIS POUR LA DOCUMENTATION DE GUERRE v
NIEDERLANDISCHES STAATLICHES INSTITUT FUR KRIEGSDOKUMENTATION ¢

HERENGRACHT 474 - AMSTERDAM-C

VAL/NS den 17. April 1962

fik
Herrn H.Fr. Burmann
Rechtsanwal®
Pippinstrasse 19 -
Gauting b, Ilinchen

Bundesrepublik Deutschland

Betr.: RE-Verfahren nach Louis STEIN

Sehr geehrter Herr Burmann,

Auf Ihr Schreiben vom 26.3.1962 teile ich Ihnen
folgendes mit.

a. Partie L. Stein, Rathausstrasse 9 Bielefeld
Diese Partie wurde am 6. August 1941 mit
einem Gewicht vonm 217 Kg. (2 Koffer) von der
N.V. Schenker & Co. zur Anmeldung gebracht bsi
der Deutschen Revisions- und Treuhand AG/Zweig-
e niederlassung Den Haag, der Anmeldestells des
Reichskommissars fiir judische und feindliche Um-
zugsgiter., Die Partie war damals bereits ausge=-
lagert beil der N.V. A. Buisman, Schuppsen liaria,
Hasselterdijk in Zwolle., Seit dem Tage der An-
meldung war das Umzugsgut beschlagnahmt, es
wurde bei der DRT als jlUdisches Umzugsgut unter
1% der Nummer 477 geftthrt. Uber das weitere Schick-
e sal dieser Partie stehen uns keine Unterlagen
X zur Verfiigung. Aus dem Schreiben der Firma
- Schenker vom 8.10.1959 k&nnte man schliessen,
dass das Umzugsgut zu den Partien judischer
Eigentiimer geh8rte, die bei der Firma Buisman am
2, Januar 1945 von der NSDAP zum Abtransport
nach Deutschland Ybernommen wurden. Vgl. auch
meine CGutachten vom 20,7.1959 (Neufassung vom
21.2.1962), Seite 26.

B
| O
e
s

3 125442-2 |


kiel
Eingefügter Text
 


S (e - b. Partie E, Stein, Dornbergestrasse 27 Bielefald

e eése Partie wurde mit sten und 2 Koffern,

& "~ Gesamtgewicht 341 Kg. am selben Tage von der

‘ Firma Schenker zur Anmeldung Eebrach’c. Sie wurde
bei der DRT unter der Nummer 479 gefthrt. Hin-
sichtlich der Beschlagnahme und des mutmasslichen

R Abtransports gilt dasselbe als oben bazﬁglich der

st S 5 Partle [Le Stedin gesagt

Die anderen auf den Namen L, Stein registrierten

Partien haben offensichtlich nicht mit der Familie =

~ Stein aus Bielefeld zu tun. Diese kdnnen deshalb 17 el
e Santegugser Betracht bleiben. R

)

, ‘Dieses Schraiban argeht in dre:l.facher Ausfertigung :
zwecks Vorlagev bei de



NV. SCHENKER & Co'’s 4L 7
: INTERNATIONALE EXPEDITIE : 2P
ROTTERDAM - AMSTERDAM fif

FILIALEN: AALSMEER, BEEK, ELTEN, 's-HEERENBERG, HILLEGOM, NIJMEGEN, SCHIPHOL, ZEVENAAR

Vergslogt am - 2 Juli 1962 /e

S
!

A
- T

TELEFOON 59720 (ISLINEN) BANKIERS:
TELEGR: ,SCHENKERCO" AMSTERDAMSCHE BANK N.V.
OSTRETKE;E: Nr 21213 ROTTERDAM
P ING Nr. 70930 NEDERLANDSE OVE
RZE A -
WILLEM BUYTEWECHSTRAAT 70 RoﬁgRDA: ey

EnTTE T
By g
U Ik
ROTTERDAM-, 21 <juni 102
E‘{IJ ./ B/AD. POSTBUS 1011
XP. /B/AD _ S
Gelieve in Uw antwoord aan te halen i :‘_ “& » 5 0
s f Pt s
é .
z

Firma Wiedergutmachungsé&mter von Ebrlin,

- : Lm o
g Alte Jakobstrasse 148/155, ,{*/43.43,3yw 867
§' ’ LR 77

BERLIN. -
e, = '_n“
s Stein

Betr.: RE-Verfahren Inge F r i e/ﬁ;m a n.n N/Loui
./. Dt. Reich - Lifte. :

& auf Ihr w. Schreiben vom 30. v.M. teilen wir Ihnen mit,

(féezugnehmen
Gass die zwei Koffer in 1942 beschlagnahmt wurden und zwar auf Erlass

von: ;
Reichskommissar fiur die besetzten niederl&ndischen Gebiete,
Generalkommissar flir Finanz und Wirtschaft,
Generalroferent, AR AT :
Amsterdamscheweg 133,

ARNHEM. :

e Die zwei Koffer wurden auftrags dieser Instanz am 1. Februar 19453
verschifft mit dem Binnenschiffe "SPES" ab Zwolle nach Hamburg und

gﬂw“f! . an die Adresse von:

Schenker & Co. G.m.b.H.,
HAMBURG.=
zur Verfilgung des Oberfinanzprisidenten Nordmark in Kiel.

Der guten Ordnung halber weisen wir Sie h¥fl. daraufhin, dass es sich
unserer Kenntnis entzieht, wass seinerzeit weiter mit dieser Sendung

; geschahlj>

: Wir vertrauen Ihnen mit Qbenstehenden Angaben gedient zu haben und_
zeichnen ‘ .

ngsvoll

ER CO'S
xXpeditie.

: St )
i orwaarden der Federatic van Nederlandse Expedneulgglﬁisndes. epopeerd 1 i i Y
Alle orders worden uitgevoerd volgens de algemene VO te Amsterdam, Amedhcmll' g{:d. ,g l:g(uerd‘m op 15 ‘r:dn Py 58 epopeerd ter Griffie van de Arrondissementsrechibank
G i i ine Bedingungen des Bundes niederlindischer Spediteursvereine, nicdergelegt*auf d 1 1, ity :
Fur alle Auftrige gelten die Allgemeine ngung Armsierdamm. Araheim, Breda und Rotterdam am 1. Mire T%SG. en Geschaft der Arr gerichte in
to the G I Conditions of the Federation of Dutch Forwarding Agents' Organisations deposited at the Registry of the District Courts at

All transactions are subj Amsterdam, Arnhem, Breda and Rotterdam on 15th March 1956,
AT dé Tra le 1S Mars 1956 aux Greffes des Tribunaux d”Arrondissement d'Amsterdam,

it la Fédération des organisations es, dép
Xes Conditions Génbeaies £2 18 d'Arnhem, de Breda et de Rotierdam sont applicables & tous nos actes et travaux,




Abschrift

Rechtsanwalt Gauting b. Miinchen, den 30, Aug.1962

H.Fr.Burmann
Gauting b. Miinchen
PippinstrgBe 19

An die
Wiedergutmachungsémter

Berlin SW 61
Alte JakobstraBe 148

Betr.: RE-Verfahren Inge Friedemann ./. Dt. Reich
nach Louis Stein - Lifte

Az.: 12/13 WGA 811/60

Auf meinen Schriftsatz vom 25.4.1962 habe ich keine Stellung-
nahme der Antragsgegnerin erhalten. Ingwischen hat die Antrag-—
stellerin mir mitgeteilt, dass die Angelegenheit nicht damit
abgetan werden kann, dass es sich um gebrauchte Kleider ge-
handelt hat. Wie ich schon in meinem Schriftsatz vom 25.4.
1962 dargelegt habe, war der Verfolgte, Herr Louis Stein,
Mitinhaber einer Herrenkleiderfabrik. Wenn er schon gezwungen
war, auszuwandern, so spricht doch alles dafiir, dass es sich
um neue Kleidung gehandelt hat. Denn wenn er schon Deutschland
verlieB, so ist er sicherlich darauf bedacht gewesen, ins Aus-
land neue Kleidung mitzunehmen, da der Transfer ohnehin fur
ihn nur wenige Barmittel zur Verfiligung lieB, nachdem Reichs-

fluchtsteuer bezahlt worden war.

Man muss also davon ausgehen, dass es sich um Beste Kleidungs-—
stlicke gehandelt hat., Hierbei ist auch noch zu bemerken, dass
vielleicht auf einem der Verladedokumente die Bezeichnung
verwandt sein konnte, dass es sich um gebrauchte Kleider gehan-
delt habe. Das bedeutet aber nicht, dass es sich tatséchlich

um solche Kleider gehandelt hat.

In iibrigen ist es auch unwahrscheinlich, dass es sich nur um
Kleider gehandelt hat, denn ein Anzug wiegt doch nur einige
wenige Pfund, so dass der Verfolgte eine v6llig unglaubwiirdige
Zahl von Kleidungsstiicken mitgenommen hétte. Angesichts der
schon geschilderten Vermogensverhdltnisse des Verfolgten -

e
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e P

seine Familie rechnete zu den reichsten Fabrikanten 1n
Bielefeld - ist die Antragstellerin der Meinung, dass

ein Betrag von 6 bis 8.000.-- DM als Ausgleich gezahlt

~ e
werden sollte, ~— — — Rt

Ich bemerke noch, dass fiir die Schwester des Herrn L&u;gf
Stein, Frau Rosa Hauptmann, ebenfalls fiir verlorengeg;j?”




Abschrift

Oberfinanzdirektion Kiel 2% Kiel, den 26. Segtemb>fd R
0 1489 B - BY 33/%%3 Peldstrale 225=227 g

An die
Wiedergutmachungsémter
von Berlin

1 Berlin 8W 61 ‘
Alte Jakob-Strafe 148/155 4

In der RE-Sache
Inge Friedemann nach Louis Stein,

g.
in




daB die beiden vorbezeichneten Koffer mit Umzugsgut seinérzéit’
d.h. etwa Anfang 1943, in Liibeck eingegangen gsind. Thr Inhalt
diirfte dann, - wie in allen mir bisher bekannt gewordenen
ghnlichen Fédllen - auf ministerielle Weisung an Ausgebombte,
an umgesiedelte Auslandsdeutsche usw. in Liibeck zum TaxWert
abgegeben worden sein. e

Unter Zugrundelegung dieses Tatbestandes und, daB die Iden‘j

des benannten Geschédigten mit Lothar Stein gegeben ist,
fir die Durchfﬁhrung des vorliegenden RE-Verfahrensudas

Berlin, 1
schrift di
weisung de




Abschrift

Sondervermogens- und Bauverwaltung - 1 Berlin-Charlottenburg 2
beim Landesfinanzgamt Berlin 18. Oktober 1962
Gesch.-Z.: V 443 (G) - O 1489 Fasanenst:aBe 87

12/13% WGA 811/60

Wiedergutmachungsémter
von Berlin

1 Berlin 69
Alte Jakobstr. 148-155

Betrifft: Rickerstattungsverfahren Inge Friedemann
o/ Deutsches Reich - Lifte -

Bezug:

Anlagen: 2 D11:r'c‘:'5mﬂir'"‘L

Koffer zur Vi
in Kiel gelang
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Abschrift q_g

Inge Friedeman: Uincinnati 37, Ohio
7219 Scottwood Ave

25. August 1964 /

An die Wiedergutmachungskammer
bei dem Landgericht Kiel

Betr.: - 16 RC 14/64 - Rueckerstattung Friedemann nach Louis
Steiln.

Zu Haenden Frau Landgerichtsraetin Dr. Lehnerdt.

Sehr geehrte Frau Landgerichtsraetin,

Ich danke Ihnen fuer Ihr Schreiben vom 29.7.64. Ich bl%“ﬁz' er-_
staunt, daraus zu ersehen,dass mein Antrag schon am 20 Jan. /éééﬂ
zurueckgewatsen wurde. Mein Rechtsanwalt hatte es unterlassen,
mich hierueber zu informieren.

Zu meiner Rechtsfertigung moechte ich Ihnen heute mitteilen,

dass der Anwalt‘Herr Burmann auch mich trotz wiederholten An-
fragen in obiger Sache ohne Antwort liess,bis ich erfuhr,dass

er seine Taetigkeit als Anwalt schon vor einiger Zeit nieder-
gelegt hatte.

Ich moechte Sie deshalb hoefl. bitten,den Antrag wieder aufzu-
nehmen und mir direkt mitzuteilen,was einem guenstigen Bescheid
im Wege steht.

Ich bitte um Entschuldigung fuer das unzulaessige Verhaltens ‘
meines Anwaltes,und es duerfte wohl nicht im Sinne des Gesetzes
sein,dass deshalb ein Antrag als unbegruendet zurueckgewiesen ‘;"5
wird. "j
Zur Sache selbst moechte ich erwaehnen,dass mein Onkel ,Herr Louié‘ﬁ
Stein, Rathausstr. 9, Bielefeld/Westf. ein sehr vermoegender

Mann war (Judenabgabe betrug RM_51,084.-) 488 = TS

Ich war mit ihm im Ghetto Riga bis 1944 zusammen und wusste, A
dass er Umzugsgut in Holland hatte. Lt. Erbschein des Amts- : "L;j;
gericht Bielefeld vom 12.5.2962 bin ich Allelnerbin.ﬁ“‘ iy
Ich bin gerne ‘erelt, 1rgend welche weiteren Fragen'zu } »_¢f1i};;uf“
beantworten, und hoffe,dass Sie mir einen. guens%lgeagn_;; PRI |
Bescheid geben koennen.: s e e Gl




Inge Friedeman

Briefannahmestelle
Landgericht, Staatsanwalischaft .
Amtsgericht Kiel

Eing. 3 MAIISES %

Akt, Z.t - 16 RC 14/64 =

An das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht Kiel.
b R T e R
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1An die

OFD Kiel

Kiel

O 1489 B -
BV 33/3%2
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Abschrift é0/

Inge Friedemgn Cincinnati 37, Ohio
7219 Scottwood Ave

1%. Juni 1965

Ap daé

C

A s

8 JULI 1965

e e

Wiedergutm%chungsamt beim
Landgericht Kiel
Geschaefts-Nr. 16 RC 15/65

In der Rueckerstattungssache Friedemanyl e‘;schgngeich
bitten Sie mich um Stellungnahme zu dem Schriftsatz vom

23. Qkt. der OFD Kiel. Ich teile Ihnen hierzu folgendes

mits

Herr Louis Stein, geb. 29. 1. 1882 in Krone, war der Bruder
meiner verstorbenen Mutter und ich bin seine Alleinerbin

laut Erbschein des Amtsgerichts Bielefeld. Er war unver-
heiratet und wohnte zuletzt in Bielefeld, RathausstraBe 9.

Es hat weder in Bielefeld - noch in der RathausstraBe 9 -
einen Lothar Stein gegeben, es muss sich da um einen Schreib-
fehler von irgend einer Stelle handeln.

Die Schwester des geschaedigten Louis Stein, Frau Rosa Haupt-=
mann, ist ebenfalls am 28. 7. 1944 fuer tot erklaert, von
dieser ich auch, 1t. Erbschein, Alleinerbin bin.

Der Antrag auf Entschaedigung des Umzugsgut wurde ursprueng-
lich bei der QFD Muenster/Wlestf. eingereicht, die denselben

an Berlin und dann Kiel weitergab.
Wegen desselben Entziehungsfalles sind von keiner Stelle
irgend welche Betraege bezahlt worden.
Wohl sind bereits von der OFD Muenster Geldschaeden, Wohnungs-
schaden abgeschlossen worden. Ausserdem von dem Wiedergut-
machungsamt Detmold Judenabgabe und Berufsschaden erledigt
worden.
Aus allen diesen Angaben geht deutlich hervor, dass mein
Onkel Louis Stein (Inhaber der Herrenkleiderfabrik Louis Stein
& Co. Bielefeld ) ein sehr wohlhabender Mann gewesen ist, und
in den beiden Koffern, Gewicht 217 kg, bestimmt nur wert-
volle Kleidung und Gegenstinde gewesen sind.
lch moechte Sie bitten, dieses bei Ihrer Entscheidung zu be-
ruecksichtiggen. )

Mit vorziiglicher Hochachtung

H 8 /7/-5'%“‘"“& ‘ : - ges. Inge Friedeman

/? _ : Bitte wenden!

k4
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Abschriss/Beme 54 2309 ctes Reg s,

11 VI 842-852/50 -

L.S.

An den

Herrn Regierungsprdsidenten

D e t . m. o l.d

Erbschein

Alleinige Erbin des durch BeschluB des
Amtsgerichts in Bielefeld vom
28. April 1960 - Aktz. 6 II Agb. 75/48,
mit Wirkung vom 28. Juli 1944 fiir
tot erklirten
Louis S tein
ist Frau Inge Friedemann geborene Rosenthal

Cincinnati / ohio (UsA).

Bielefeld, den 12. Marz 1962
Das Amtsgericht
gez. Dr. Bussert
Amtsgerichtsrgt

Ausgefertigt fiir Frau
Inge Friedemann geborene Rosenthal,
Cincinnati /Ohio (Usa).

Bielefeld, den 15. Midrz 1962

Unterschrift (Lessmann) Justizsekretir

als Urkundsbeamter der Geschifts-
stelle des Amtsgerichts

zum Az.: 14/7209 ZK 438 215 a - 7333

hY,

.47"-
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Judische Kultusgemeinde Bielefeld (21a) Bielefeld, den 24.6.57
Stapenhorst-str. 33
H/B

Bestdtigun g

Hiermit bestétigen wir, dgss

1y) Paul Rosenthgl, geb. am 26.3.84 in Deutsch Krone,
zuletzt wohnhgft in Bielefeld, Wiesenstrasse 155

2.) Berta Rosenthgl, geb. Stein, geb. am 4.12.1888 in Lobau,
zuletzt wohnhgft in Bielefeld, Wiesenstrasse 135

3.) Inge Friedemann, geb. Rosenthal, geb. gm 19.9.1921 in
Bielefeld, zuletzt wohnhaft Bielefeld, Wiesenstrasse 13,

4.) Minna Stein, geb. am 13.10.1877 in Deutsch Krone,
zuletzt wohnhaft Bielefeld, Wertherstrasse 6,

5.) Jacob Stein, geb. am 29.8.1879 in Deutsch Krone,
zuletzt wohnh,ft Bielefeld, Steinstrasse 7,

6.) Louls Stein geb. am 29.1.1882 in Deutsch Krone, zuletzt
wohnhaft Bielefeld, Rathausstrasse 9,

7.) Hermann Stein, geb. am 9.8.1884 in Deutsch Krone,
zuletzt wohnhaft, Bielefeld, Rathgysstrasse 9,

8.) Ernst Stein geb. am 26.8.1886 in Deutsch Krone,
zuletzt wohnhaft Bielefeld, Wertherstrasse 6,

9.) Martha Silberstein, geb. Stein, geb. am 3.2.1893 in Lobau,
zuletzt wohnhgft Bielefeld, Wertherstrasse 6

am 13.12.1941 nach Riga depatiert wurden.

Wir konnen aus eigener Anschguung bestatigen, daB alle Ange-
fragten eine gut eingerichtete Wohnung mit dem dazu gehorigen
Hausrat von mindestens DM 5.000,-- besaBen.

LeS. Bielefeld, den 24. Juni 1957

Judische Kultusgemeinde
Bielefeld

gez. Max Hirschfeld
(Max Hirschfeld, 1. Vorsitzender)
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Louisg Israel stein,_BﬂWefeld, Rathausstrasse 9,

Silber:

Leuchter

C 9 Suppenlsfrel |
Suppenlsffe] 10 gr.pMesser

Z 8arrenabschneider

Schale

1o gr. Gabeln
i 11 k1
or

Nt + Messer
1 kl. Ggbeln
Obstmesser 3 Teelﬁ%felr
Obstggbeln

Serviettenring

1 Zuckerheber
1 k1. Beutel
Flaschenring Sy '

_\-bo\m-._‘—‘_‘m

b A
X
F

BREUDISY :J:’:{'\; ‘ 5 i
- 8014, Edelsteine, Perlen etc. 5
ol S35 11 By o
388, 08 id _

Armbanduhrgehiuge 1 Brillanzkxaigzﬁénnadel
Uhrgehsuse : 1 Perlkraqgﬁtpgnggel
Brillantring grof 1 Chatelaggg;;:m;; :
zigarrenabschneider Eheringe

Kette

1 Paar Manschettenkn§§£$9
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e e R R Rl

w
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Fir die Richtigkgit der Absch
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Herrn Louis Israel Stein, Bielefeld, Rathausstrasse 9

liefert ab:
3340 gr Silber 66,80 RM
21 gr Gold 375 22,05 RM
68,5 gr " 585 112,54 RM
2 Brill.Mansch.Knopfe)
1 Perl-Kraw-Nadel 230,—-— RM
1 Brill-Krgw-Nadel
1 Brill. Ring 431419 RM
ab 10 % 43,11 RM "
388, 08 RM ;
387,28 RM }

Dortmund, den 15.4.39

Stddt. Leihanstglt
Dortmund

gez. Unterschrift

Fir die Richtigkeit der Abschrift:
Yortmund, den 9, Juli 1959

Unterschrift
Roselieb L.S. “
Stadtinspektor |




§

}e Oberfinanzdirektion Kiel Kiel, den /ﬁ hugust 1965 é? :
0 1489 B - BV 33/333 G | |

/‘l.
1) / An die

Wiedergutmachungskammer
beim Landgericht Kiel

ey Kol
s In der Riickerstattungssache Friedemann ./ . Deutsches Reiech
S - 16 RC 14/64 -

gebe ich die mir mit Schreiben vom 21.Juli 1965 {iberlassenen Akten

Rd 183/59 Louis Stein Nachlass ./ . Deutsches Reich [
/ Ri 201/60 Louis Stein Nachlass ./ . Deutsches Reich
: R 12/ 59 Louis Stein Nachlass ./. Deutsches Reich

56. T209 des Reg.Prisidenten Detmold

nach Einsichtnahme mit Dank quriicke Gleichzeitig bitte ich, die

noeh fehlende Akte R 182/59 des Wiedergutmachungsamtes beim Land- \

gericht Bielefeld betr. den Lift des Geschiédigten Louis Stein beizu-

’ ziehen und mir nach Eingang zur Einsichtnahme zu iibersenden.
Ferner bitte ich unter Hinweis auf meinen Schriftsatz vom 8.Juni 1965
der Antragatellerin aufzugeben, nihere Angaben iiber den Inhalt der
beiden Koffer zu machen. Sofern die Akten RU 182/59 keine Umzugsgut-
1iste enthalten, moge die Antragstellerin, wenn irgend mdglich,
aus dem Gedichtnis heraus oder anhand irgendweleher Unterlagen eine
ungeféhre Aufstellung der seinerzeit im Lift verpackten Gegensténde
anfertigen und zu den Gerichtsakten einreichen.

Wie sich aus den Akten 56. 7209 des Reg. Prisidenten Detmold ergibt,
sind die Devisenakten des Ge schédigten noch vorhanden. Ich bitte ,

auch diese Akten beizuziehen, sie zum Gegenstand der Verhandlung zu
nachen und mir nach Eingang zur Einsichtnahme zu iibersenden,
l/.ﬂ.nl.: %Durohschrifton und
In
(A4 Akten



2)

In meinem Schriftsatz vom 8.Juni 1965 habe ich u.a. ausgefiihrt, _ :
da8 in der mir noch vorliegenden Aufstellung der unter der Kontrolle 2 '
der Speditionsfirma Schenker u. Co. in Rotterdam stehenden und
in Zutfen und Zwolle eingelagerten Ummgsgiiter als Eigenttimer 57
der beiden Koffer nicht Louis Stein, sondern Lothar Stein, ebenfeiis
'*M-M“n—mmmm._g, genannt ist,

Um alle Mdglichkeiten einer Aufklérung auszuschipfen, bitte ich, ;
durech eine Anfrage beim Einwohnermeldeamt Bielefeld :!'utmtoll.n,
ob auBer Louis Stein auch ein Lothar Stein in den Jahren m-m:
1938 bis 1942 in Bielefeld, Ra.thauutra.Bo 9, govoht haty ooy

Wve. bei weiterem Eingang = At G o
I.A,
(

Kamzlei
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Fi 4" |
Inge rriedeman vineinnati 37 Ohio 72
| #1219 Scottwood Ave

¥ 4 MQZ/ WVM Y4 Whd 220/Ln Aten WSJ:V- /20,

Uber auzdirektion
Y 3, KOV 8c5 ¢ 27. Okt. 1965
e alRip It S : ;
‘ 7 / 9 QF?G‘FQWndhme’sreﬁ;u
An die Wiedergutmachungskammér Landgerieht, Staa-)‘sﬁ{] g“;;‘,‘“ :
beim Landgericht Kiel Amtsgenp ‘
23 Kield / Eing_ f, NOV. 1963 %
> e

Betr.: Rueckerstattungsaache e e /7

¥riedeman ./, Deutsches keich

=16 RC 15/65

A

%

Bezugnehmend auf beiliegendes Schreiben der OFD Kiel,teile ich l
lhnen hiermit hoefl, mit,dass ich mich an die Jued., Gemeinde
in Bielefeld gewandt habe,um ILhnen einwvandfrei zu beweisen,
dass es in der Rathausstrasse 9 - oder ueberhaupt in Bielefeld - ,
nie einen Lothar Stein gegeben hat.Leider bin ieh bis heute \
ohnegAntwort.
Ich néhmeAaber an,dass inzwischen lhnen,durch Ihre Anfrage beim
Einwohnermeldeamt bielefeld,die Auskunft erteilt wurde,dass es
‘ keinen Lothar Stein dort gab,
"*é!i/ : Alle Gebrueder Stein meiner Mmutter hiessen Louis,Jacob, Hermann
]Cﬁn oA und Ernst. Stein,
* Ich beziehe mich nochmals auf mein Schreiben vom 13. Juni 1965
bka%VW“%Lﬂgl"in dem ich Ihnen mitteilte,dass mein Onkel,Louis Stein,ein sehr
i q44%éf4ﬂA ., Vermoegender Mann war,
ks ist sehr schwer aus dem Gedaechtniss eine Liste anzufertigen, L
)67‘ Slch kenn nur mit Bestimmtheit sagen,dass mein Onkel keinerdei fi

|
|

alte Saclien fuer seine beabsichtigte Auswanderung Verschickt hat, 1

J é; In den Koffern von 271 kg muss nit Bestimmtheit angenommen werden,

: %g dass es sizh %n wertvolles Umzugsgut gehandelt hat,

Bezugnehmend auf aehnliche Faelle,moechte ich Ihnen einen Ver-
| J?é Hochachtungsvoell

gleich in Hoehe von DM 8000,~ fuer dieses Gewicht Vorschlagen,
Jeg
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- Abschrift.

Stadt Bielefeld
- Der Oberstadtdirektor M
b

Einwohnermeldeam’b [

U mit einer Anlage zuriick.

.nga/Lettland Eln'Herr'Loto;r Stelo ist nicht zu ermitteln.
"’,-”-‘ gez of TUnterschrift.
Verwal tungsangestellte.
| oaie ‘

Oberfinanzdirektion,

Kiel. |
:Frledemann o/o D.Reich 16.RQC.15/65

be B xie Kontoguthaben =1 ag'-737 —_—— . ¢
et | 2 S AR B e S ey ARG Eee

i' Bl P e — D - = AN XN - T3



Oberfinanzdirektion Kiel
0 1489 B £ BV 33/333

Lk An gié | .
igdergutmachungskammer : &N

m Landgericht Kiel £

290K el

In der Riickerstattungssache S
Friedemann ./. Deutsches Reich ‘ =
= 16 RC 14/64 £ :

nehme ich wie folgt Stellung:
Das Umzugsgut dessen Rhckerstattung im vorliegenden
Verfahren begehrt wird, wurde nach Auskunft der -
Speditionsfirma Schencker & Co., Rotterdam, vom
,g};[ 8.10,1959 durch die Pa. Willm?j& Mbﬁnig, Bielefeld, fi
im November/Dezember 1939 auf den Namen Louis Stein,:;”'
Bielefeld, in Rotterdam eingelagert und ist spiter
an den ehem. Oberflnanzpr331denten Nordmark in K1el
zum Versand gekommen. Die Fa. Wlllms & MOnnig, Bi
feld, die den Transport durchgefﬁhrt hat konnte‘
iiber den Inhalt der belden entzogenen[Koffer ke:
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gutmachungskammer

NP&W‘ in Hohe von 1.200,- DM (i.W.

Bpeea L T S —

Terminsbericht

Rﬁokerstattungssache Friedemann ./. Deutsches Reich

Den auf den 19.4.1966 anberaumten Termin vor der Wieder-

beim Landgericht Kiel habe ich weisungs-
gemiB wahrgenommen

Pir die Antragstellerin war
Utecht, Vollmachterkldrun
tragsgegner: va Ohlhus,

Zur Sache:

erschienen Justizoberinepektorlh
g wurde vorgelegt. Fiir den An-

Vergleich geschlossen: _ ; R
l. Das Deutsche Reich verpflichtet sich, der Aﬁtrag’_ﬂ 3
Wegen Entziehung von Umzugsgut (2 Koffer).Schadgner&&tz-

pPp) nacthaBgabefdes]BRﬁ
zu leisten., : S REE G v

2. Mit der vorstehenden Veroinbarung-sind«ﬁlléﬁ
der Antragstellerin aus dem vorliegenden Ve
gegolten, o 5 ; S

3. Die Kost§ﬁ~§es_Verfahgens wéfde
Dabei.neﬁmenfdia*?artqiénié»

Y




Ausfertigung

Offentliche Sitzung
der Wiedergutmachungskammer
bei dem Landgericht Kiel

‘ = 16 RC 15/65 =

Gegenwiirtigs

Landgerichtsrat Dr. Wohlfarth
als Vorsitzender,
Landgerichtsritin Dr. Lehnerdt,
Gerichtsassessorin von Benda
als beisitzgnde Richter,
Justiaangestellte Tomaske

als Urkundsbeamter

der Geschidftsstelle.

In der Riickerstattungssache _,y"’

| der Inge Friedemann geb, Rosenthal, Cincinnati /Ohio,
_ 7219 Scotwood Ave (USA),
e &, Antragstellerin,
gegen
das Deutsche Reich,
vertreten durch den Bundesminister der Finanzen in Bonn,
dieser wiederum vertreten durch den Oberfinanzpridsidenten
der Oberfinanzdirektion Kiel in Kiel,
Antragsgegner,

erschienen bei Aufruf:

P aik 1l.) fiir die Antragstellerin Justizamtmann Utecht mit
Operfinanzd irektion Vollmacht,
, - 2.) fiir den Antragsgegner Verwaltungsangestellter Ohlhus

:‘ AWK i e 1 mit Vertretungsvollmacht.
U O 1489 B - BV 33/333 g '

Dite Parteien schlossen folgenden
Vergleichgs
1) Der Antragsgegner verpflichtet sich, der Antragstellerin
wegen Entziehung von Umzugsgut (2 Koffer) Ersatz in Héhe

von 1,200,~- DM =in Worten: Eintausendzweihundert Deutsche
Mark- nach Mafgabe des Riickerstattungsgesetzes zu leisten.

2) Mit der Vereinbarung unter Ziffer 1) sind alle Anspriiche der
Antragstellerin aus dem vorliegenden Verfahren abgegolten.



3) Die Kosten des Verfahrens werden gegeneinander auf-
gehoben. Dabei nehmen die Parteien an, dab Gerichts=
gebilhren nicht angesetzt werden.

Aus der Stenogrammanlage vorgelesen und genehmigt., -

Gerichtsgebithren werden nicht angesetzts.

gez.? Dr. Wohlfarth Tomaske

zugleich fiir die richtige Uber-
tragnng aus dem Stanogram.

3 e

Ausgefertigts

K1e1 d@n 25. April 1966
\\, i( \

\ '\lshzanaesfellie
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1) Personalangaben desBerech-
tigten:

Name und Vorname: \7;&/1;6 O(GM/I/UM/M/V M Qb/LVV Mﬁ/é /
Far gl
CC);ril;Jurtsdatum und Geburts- 4q Q. /q Z, 17 . ﬂ/;‘/&%e/(‘[ /Hb/? ‘

ietzige‘Anschri&: {A,/'/VC/', : [ / i b/ L‘ o
letzter Wohnort (standiger 7‘[/ /9 \£C M L 0’0’4 %

Aufenthalt) in Deutschland
vor der Auswanderung:

bei Minderjdhrigen Name und ﬂ 4 4/
Anschrift des gesetzlichen Vertre- g <
ters:

2) Personalangaben des Ver-
folgten:

(nur auszufiillen, wenn Berechtigter
nicht personengleich mit dem Ver-
folgten ist.)

Name und Vorname: % 2 &Iﬂ M
(bei Frauen auch Geburtsname) L / )

Geburtsdatum und Geburts- pZ ? /. / 'y Z/ % (/14 o

(bei Frauen auch Geburtsname)

ort:

Wohnort (stindiger Aufent-
- halt) in Deutschland vor der

=
Au'swanderung oder Depor- ﬂ/)/ ; BL
tation: fad a’/%‘/{

3) (von der OFD auszufiillen)*): b/ﬁ/‘ /v{\/ MV C'(Q/- ’H’:é a‘l./‘

Bezeichnung der Beschlil d ' a"’“""::/zﬂ X3

ezeichnung er es usse un: 4 ’

s ailainn” | Ay S S lfidt X

eine Zahlungsverpflichtung f S/ 3 fonis s

1. des Deutschen Reichs (ein- /” / 5 /</1 /0‘—\/ /0/
schlielich der Sonderver- M Mv*'\—v r ’?“’7\ / Z/ % /

mogen Deutsche Reichs-
bahn und Deutsche Reichs-

SR J5Jir

#) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Besd}lﬁsse und Vergleiche ohne Riicksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.
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